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„Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe“ 
1. Korinther 16,14



Monatsspruch November:
„Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel  und eine  neue Erde nach 
seiner Verheißung, in denen
Gerechtigkeit wohnt.“ 2 Petrus 3,13

Oja – und am liebsten gleich.
Manchmal geht es mir in dieser unru-
higen Zeit so. 
Überall kracht es. Egal wo ich hinse-
he herrschen Not,  Elend Chaos oder 
Krieg. Gefühlt gibt es in der Welt ge-
rade nichts, was ‚normal‘ ist. Normal 
wäre  für  mich:  Jeder  lebt  friedlich 
sein  Leben  und  lässt  dem  anderen 
auch seinen Frieden. Warum fällt uns 
das so schwer?
Da kommt mir eine Aussicht auf eine 
Welt  in  der  Gerechtigkeit  herrscht 
doch gerade recht.
Auch eine neue Erde, die nicht so her-
untergewirtschaftet ist, käme mir sehr 
entgegen.  Ich  liebe  diese  Bilder  der 
Bibel und freue mich darauf, das ein-
mal zu sehen.
Mein Problem dabei ist, dass ich keine 
Ahnung habe, wann das so sein wird.
Verstehe ich die Bibel richtig? Wenn 
alle  Welt  sich  gegen  Israel  wendet, 
dann ist es soweit? Dann kommt Je-
sus wieder und all das, was die End-
zeittheologen aus der Bibel herausle-
sen  wird  Wirklichkeit?  Oder  drehen 
wir noch eine Schleife und es dauert 
weitere tausend Jahre?
Da  komme  ich  dann  zu  der  Frage, 
was kann ich beitragen, damit es für 
die Zeit  in der ich lebe gut ist  bzw. 
sich zum Besseren verändert.

Unsere Aufgabe ist es nicht uns hin-
zusetzen und zu warten bis Jesus wie-
derkommt. Oder zu hoffen, dass an-
dere  alles  regeln.  Wir  haben  klare 
Aufträge bis Gott die Zeit für gekom-
men hält:
- Schöpfung bewahren 
- die gute Nachricht weitersagen
- Frieden stiften.
Wir können das als Einzelne Normal-
bürger nicht auf der ganzen Welt tun. 
Doch  in  unserem  Umfeld  und  Wir-
kungskreis sehr wohl.
Wir  können  nicht  den  Klimawandel 
als Einzelperson aufhalten. Doch wir 
können darauf achten, weniger Abga-
se und weniger Abfall zu produzieren. 
Durch Nutzung anderer Verkehrsmit-
tel und bewussteren Einkauf.
Als Einzelner kann ich auch nicht der 
ganzen  Welt  von  Jesus  erzählen. 
Doch ich kann mir bewusst machen, 
was der Glaube an Jesus für mich be-
deutet und das dann weitersagen. Bei 
meinen Freunden,  in meiner Familie 
und in dem Verein, in dem ich aktiv 
bin. 
Ebenso  wenig  kann  ich  die  Kriege 
dieser Welt  beenden. Doch ich kann 
selbst mit meinen Mitmenschen Frie-
den halten und vielleicht auch einmal 
in einem Streit vermitteln.
Die  Spannung  zwischen  Verheißung 
und gegenwärtiger Wirklichkeit emp-
finde ich manches mal schwer auszu-
halten.  Doch ich kann den Aufgaben 
nachgehen,  die  mir  in der  Bibel  ge-
stellt sind und dabei auf das Zukünfti-
ge warten.

Angedacht und Nachgedacht



Feierabend im Advent
Der FeierAbend bietet einen Raum 
für Dich und die Begegnung mit dem 
Gott der Bibel.
Du willst auftanken, Dir einfach mal 
etwas von der Seele singen?
Genieße die Gegenwart Gottes und 
die Gemeinschaft mit anderen.
Unser Gott will zu jedem persönlich 
reden, damit wir Kraft, Zuversicht 
und Wegweisung für den Alltag erhal-
ten.

Mitgliederversammlung
Unsere  Mitgliederversammlung  fin-
det am 22.11. 18 Uhr statt.
Es stehen die Vorstandswahlen an.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Nachgespräch Frauenfrühstück
Freundinnenabend
Freitag 15.11. 19.30 Uhr 
in Heimboldshausen
Weitere Termine nach Absprache.
Kontakt Tabea Blüthgen

Offenes Strickcafe
Do. 14.11. /  28.11. / 05.12. / 09.01. 
15-17 Uhr in Heimboldshausen
Kontakt:
Elisabeth Herwig 06624 / 8247

Sexualprävention
Do.  14.11.  mit  Lilly  Schilling  vom 
EC Thüringen.
Für alle  die  in der  Gemeinde mitar-
beiten.
Anmeldung bis 31.10. bei M. Steffen

Gitarrenkurs
Im Januar 2025 startet ein neuer Gi-
tarrenkurs.
Wir  treffen  uns  am  Di.  07.01.  um 
17.30 Uhr und besprechen dann mit 
allen Interessierten, wie der Kurs ab-
laufen wird.
Ziel des Kurses ist Liedbegleitung mit 
verschiedenen  Schlag und Zupftech-
niken.
Egal  ob du Neuling bist  oder  schon 
Vorkenntnisse hast, schau es dir ein-
fach mal an.
Hilfreich ist eine geeignete Gitarre.
Infos bei Markus Steffen

Gemeindeentwicklung
Es ist nun schon ein Zeit her, dass wir 
die  gesamte  Gemeinde  eingebunden 
haben. Am 09.11. ab 14 Uhr wollen 
einen weiteren Schritt zusammen ge-
hen. Ein zahlreiche Beteiligung wür-
de uns freuen.

Wie rede ich über meinen Glauben
Sprachfähig werden, über das was ich 
glaube.
Dazu gehört,  dass  ich mir  einerseits 
bewusst  bin,  was  ich  glaube.  Und 
zum anderen lerne es auszudrücken.
Das  wollen  wir  an  diesen  Abenden 
üben und reflektieren.
Der Kurs geht über 3 Wochen, jeweils 
ein Abend.
Start ist am Fr. 24. Jan.´25  19 Uhr.
Folgetermine: 31.01. / 07.02.
Dauer jeweils 1 ½ Std. 
8 Teilnehmer
Anmeldung bei M. Steffen bis. 19.01.
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Rumänienhilfe
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